
Das mächtige Bistum 
Havelberg war eine der Wie-
gen der Mark Brandenburg.
Die Bischofstour führt auf 
ca. 70 Kilometern zu den 
Wirkungsstätten der Bischöfe.
Unser kleiner Bischof weist vor
allem den Radlern den Weg,
Autofahrer sollten unsere
Landschaft von den ruhigen
Nebenstraßen aus entdecken.
Der Havelberger Dom thront
oberhalb der Stadtinsel Havel-
bergs, umgeben von Klosterge-
bäuden, in denen sich heute
das Prignitz-Museum befindet.

Von weitem grüßt die mächtige
Wunderblutkirche Bad Wils-
nacks, die einst Wallfahrtsziel
für Pilger aus ganz Europa und
eine wichtige Einnahmequelle
des Bistums war.
Die Plattenburg war bis zur 
Reformation die Sommer-
residenz der Bischöfe. Sie ist
die älteste erhaltene Wasser-
burg Norddeutschlands.
Ein Hauch Renaissance weht
im Rittersaal, der heute als
Konzert- und Trausaal dient.

Ein Abstecher ins 19. und 
20. Jh. in den englischen Land-
schaftspark in Hoppenrade
und zur Kleinbahn «Pollo«, die
einst durch die ganze Prignitz
fuhr, lohnt sich.

In Pritzwalk lädt die Schau-
brauerei zur Verkostung ein.
Ein Stück Mittelalter findet
sich am Wehrturm und in der
Kirche. Hier steht der Altar 
aus der Wallfahrtskirche Alt
Krüssow.

Auch zum Kloster Stift Heili-
gengrabe strömten die Pilger.
In der Blutkapelle blickt man
auf das Hostiengrab, dessen
Legende dem Stift seinen 
Namen gab.

Fast uneinnehmbar war Witt-
stock mit seiner noch heute
vollständig erhaltenen Back-
stein-Stadtmauer. Mit der 
Reformation erlosch die Macht
der Bischöfe, der letzte von 
ihnen starb 1548 in der »Alten
Bischofsburg«. Fast ein Jahr-
hundert später tobte der
30jährige Krieg, an den das
Museum im Amtsturm der
Burg erinnert.

Weitere Stationen 
auf der Tour:

■ Biosphärenreservat
an der Elbe

■ Kirche Kletzke mit Epitaphien
der Quitzows, eines 
Geschlechts von Raubrittern 

■ Viesecker Mühle
■ Wallfahrtskirche Alt Krüssow
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